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Bezirksklasse Damen Ems-Vechte

SG Walchum/Hasselbrock : SV Hilkenbrook 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

SV Hilkenbrook stockt Punktekonto in der Bezirksklasse 
Damen Ems-Vechte auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Hilkenbrook im Spiel der Bezirksklasse Damen Ems-Vechte bei der SG Walchum/Hasselbrock
beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag
mit einer Ersatzspielerin bestritten. Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Andrea Suhl, die ihre Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Titze / Eiken ihren Gegnerinnen Suhl / Schulte
letztlich beim 4:11, 5:11, 11:6, 8:11 nicht gefährlich werden. Chancenlos war Heike Eiken gegen Inis
Schulte nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:
50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Susanne Walker gelang es, Andrea Robbers im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Den Sieg von Andrea
Suhl konnte Elisabeth Bruns im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Andrea Robbers wurden dann Sophie Geiger unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. In toller Verfassung präsentierte sich Susanne Walker im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andrea Suhl.
Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Sophie Geiger bekam ihre
Gegnerin Inis Schulte beim deutlichen 4:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Zwischenzeitlich konnte Elisabeth Bruns zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
am Nachbartisch das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Andrea
Robbers aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 7:11, 9:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Bruns) und 12:14 (Robbers). Auf dem falschen Fuß
erwischte Susanne Walker ihre Gegnerin Inis Schulte beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Der Stand vor
dem letzten Einzel des Tages hieß damit 2:7. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Andrea Suhl fand
wiederum Heike Eiken von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für
den SV Hilkenbrook die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den SC Blau-Weiß Papenburg, während der SV Hilkenbrook am 28.02.2024 gegen den SV Blau-
Weiß Lorup antritt.

 Statistik:
 SG Walchum/Hasselbrock

Doppel: Titze / Eiken 0:1 
Einzel: S. Walker 2:1, E. Bruns 0:2, H. Eiken 0:2, S. Geiger 0:2 
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 SV Hilkenbrook
Doppel: Suhl / Schulte 1:0 
Einzel: A. Suhl 3:0, A. Robbers 2:1, I. Schulte 2:1


